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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2013-09-18 
Ausschuss für Schule, Sport und Kultur Bearbeiter/in: Frau Schulz 
 Telefon: 545 - 1025 
 e-mail: GSchulz@schwerin.d

e 
 
 
P r o t o k o l l 
über die 50. Sitzung des Ausschusses für Schule, Sport und Kultur am 11.09.2013 
 
 
Beginn:  17:30 Uhr 
  
Ende:   18:25 Uhr 
  
Ort:   Stadthaus, Am Packhof 2-6, Multifunktionsraum (E 070) 
  

Anwesenheit 
 
2. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Riedel, Georg-Christian entsandt durch CDU/FDP-Fraktion  
 
ordentliche Mitglieder 
Bahr, Andreas entsandt durch Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
Bonnet, Cécile entsandt durch CDU/FDP-Fraktion  
Frank, Martin entsandt durch Fraktion DIE LINKE  
Haverland, Torsten entsandt durch CDU/FDP-Fraktion  
Hoppe, Eberhard entsandt durch SPD-Fraktion  
Lederer, Walter entsandt durch Fraktion DIE LINKE  
 
stellvertretende Mitglieder 
Gerner, Sibylle entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger  
Zischke, Thomas entsandt durch SPD-Fraktion  
 
Verwaltung 
Buck, Holger  
Gospodarek- Schwenk, Caren 
Geschäftsführerin ARGE Schwerin 

 

Gramkow, Angelika  
 
Gäste 
Paulsen, Henning Stellv. Schulleiter BS Wirtschaft u. Verwaltung 
 
 
 
Leitung: Georg-Christian Riedel 
 
Schriftführer: Norbert Credé 
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Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung  
 

 

 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 49. Sitzung vom 14.08.2013 
(öffentlicher Teil)  

 

 

 3. Mitteilungen der Verwaltung   
 3.1. Sachstand der Verwaltung zur Umsetzung des 10 Mio. € - Sparpaketes   
 

 4. Beratung zu Beschlussvorlagen aus dem Hauptausschuss (öffentlich)   
 4.1. Fortschreibung der Schulentwicklungsplanung für die beruflichen Schulen 

der Landeshauptstadt Schwerin für den Zeitraum der Schuljahre 2013/14 
bis 2017/18 
Vorlage: 01547/2013  

 

 

 5. Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung (öffentlich)   
 

 6. Sonstiges   
 6.1. Entwurf Sitzungskalender 1. Halbjahr 2014   
 

 
 

 

Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung 
  

Bemerkungen: 
Herr Riedel begrüßt als Vorsitzender der Sitzung die Mitglieder des 
Ausschusses, die Vertreter der Verwaltung sowie die Gäste und stellt die 
ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. 
 

 Beschluss: 
Die Tagesordnung wird ohne Änderungen einstimmig bestätigt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
 



 3/5  

zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 49. Sitzung vom 14.08.2013 
(öffentlicher Teil) 

  
 Beschluss: 

Der Ausschuss bestätigt die Niederschrift des öffentlichen Teils der 49. Sitzung 
vom 14.08.2013 ohne Änderungen und Ergänzungen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 3 
 

  
zu 3 Mitteilungen der Verwaltung 
  

Bemerkungen: 
Frau Gramkow stellt dem Ausschuss die neue Leiterin des Amts für Jugend, 
Schule und Sport, Frau Caren Gospodarek-Schwenk, vor und dankt Herrn Buck 
für die in vergangenen Monaten ohne Amtsleitung geleistete Arbeit. Herr Riedel 
begrüßt Frau Gospodarek-Schwenk und schließt sich namens der 
Ausschussmitglieder dem Dank an Herrn Buck an. 
 

zu 3.1 Sachstand der Verwaltung zur Umsetzung des 10 Mio. € - Sparpaketes 
  

Bemerkungen: 
Frau Gramkow informiert für den Bereich Kultur, dass sich abzeichne, dass auch 
die Maßnahme zur Ausgabenreduzierung durch den Trägerschaftswechsel des 
Schleswig-Holstein-Hauses nicht umsetzbar sein werde. Nach Gesprächen mit 
der verbliebenen Interessentin habe sich gezeigt, dass das finanzielle Risiko 
sowohl für die Stadt als auch eine private Trägerin für den Fall des Übergangs 
des Hauses zum 01.01.2014 zu hoch sei, so dass die Bewerberin von Ihrem 
Angebot Abstand genommen habe. Um den Betrieb des Hauses im nächsten 
Jahr sicherstellen zu können, werde den Fraktionen der Stadtvertretung eine 
Beschlussvorlage zugestellt. Es sei vorgesehen, das abgelehnte Konzept zum 
Schleswig-Holstein-Haus in einer externen Evaluierung im Hinblick auf ein 
zukunftsorientiertes inhaltliches Konzept und dessen wirtschaftliche Tragfähigkeit 
prüfen zu lassen, die nach Möglichkeit bis 31.03.2014 abgeschlossen sein solle, 
so dass die Umsetzung der erwarteten Vorschläge zum 01.01.2015 realisierbar 
werde. 
 
Eine weitere, im Kulturbereich angesiedelte Maßnahme könne dank der 
beschlossenen neuen Gebührenordnung durch erhöhte Einnahmen für das 
Konservatorium umgesetzt werden.  
 
Frau Gospodarek-Schwenk informiert über den Stand der Anpassung der 
Entgeltordnung für die Nutzung städtischer Sportanlagen. Mit den Sportvereinen 
seien Gespräche geführt worden; mit Schulen in freier Trägerschaft habe bereits 
ein Gespräch stattgefunden, ein weiteres sei für den 30.09.2013 geplant.  
 
Herr Buck berichtet, dass die Einsparungen im Schulbereich durch die einmalige 
Aussetzung der Schulbuchbeschaffung zur Hälfte bereits erfüllt seien. Die andere 
Hälfte solle durch Sparmaßnahmen über das ZGM in Baubereich bzw. bei den 
Bewirtschaftungskosten umgesetzt werden. 
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Herr Lederer fragte, inwieweit die Verdoppelung der Beiträge der gesetzlichen 
Unfallkasse ab 01.01.2014 im Haushaltsentwurf berücksichtigt würde. Er bat die 
Verwaltung um eine Darstellung, wie sich die Erhöhung auswirke und wie sie 
abgefangen werden könne. 

  
  
zu 4 Beratung zu Beschlussvorlagen aus dem Hauptausschuss (öffentlich) 
  
zu 4.1 Fortschreibung der Schulentwicklungsplanung für die beruflichen Schulen 

der Landeshauptstadt Schwerin für den Zeitraum der Schuljahre 2013/14 bis 
2017/18 
Vorlage: 01547/2013 

  
Bemerkungen: 
Frau Gramkow bringt die Vorlage ein, erläutert die damit verfolgten Ziele und 
beantwortet mit Herrn Buck die Nachfragen der Ausschussmitglieder. 
 

 Beschluss: 
Der Ausschuss stimmt der Vorlage einstimmig zu. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 

  
zu 5 Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung (öffentlich) 
  

Bemerkungen: 
Es liegen keine Anträge vor. 

  
  
zu 6 Sonstiges 
  

Bemerkungen: 
Frau Gramkow stellt den aktuellen Stand der Umsetzung des 
Stadtvertretungsbeschlusses zum Umzug der Stadtbibliothek in die Räume in den 
Schweriner Höfen dar. Man befinde sich im Zeitplan und werde nach kurzer 
Schließung der gesamten Bibliothek wie geplant den Betrieb in den neuen 
Räumen wieder aufnehmen. 
 
Sie informiert über den Ende des Monats zu Ende gehenden Schweriner Kultur- 
und Gartensommer, der in diesem Jahr wieder sehr erfolgreich verlaufen sei und 
zahlreiche Besucher nach Schwerin gezogen habe. In diesem Zusammenhang 
weist sie auf das am kommenden Sonntag im Garten des Schleswig-Holstein-
Hauses stattfindende A Capella-Festival hin, das zu den Höhepunkten des Kultur- 
und Gartensommers zähle. 
 
Frau Gramkow informiert den Ausschuss über die erste Runde zu den 
Tarifgesprächen zu den Vergütungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im 
Mecklenburgischen Staatstheater.  
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Sie berichtet über die Sportlerehrung, die in Zusammenarbeit mit dem 
Stadtsportbund stattgefunden habe und erneut gezeigt habe, dass Schwerin als 
Sportstadt erfolgreich sei. 

  
  
zu 6.1 Entwurf Sitzungskalender 1. Halbjahr 2014 
  

Bemerkungen: 
Frau Gramkow schlägt vor, die Sitzung am 14.05.2014, mit der die laufende 
Legislaturperiode der Stadtvertretung abgeschlossen werde, in einer der 
Schweriner Kultureinrichtungen stattfinden zu lassen.  
Herr Riedel begrüßt für den Ausschuss diesen Vorschlag und bittet um 
Vorschläge für einen geeigneten Ort. 
 

 Beschluss: 
Der Ausschuss beschließt den Sitzungskalender bis zum Ende der 
Legislaturperiode der jetzigen Stadtvertretung einstimmig. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
 

 
 

 

 
 
gez. Georg-Christian Riedel  gez. Norbert Credé  

    
Vorsitzende/r  Protokollführer/in  
 


